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1. Die vorm Herrgott arm und nackat san,  
denen ghört der Himmel ganz alan 
Habts a große Freud, all ihr armen Leut,  
ihr verdients die Seligkeit!  
 
2. Die wo jetzt den ganzen Tag nur rearn 
Die wern bald scho wieder lustig wern 
Habts a große Freud, ihr verheulten Leut,  
ihr verdients die Seligkeit!  
 
3. Die so sanft san, dass kan Grashalm biagn,   
solln zum Lohn dafür die Erdn kriagn, 
Habts a große Freud, all ihr sanften Leut,  
ihr verdients die Seligkeit!  
 
4. Die wo hungern nach Gerechtigkeit,  
die wern satt wern, des versprich i heut, 
Habts a große Freud, ihr gerechten Leut,  
ihr verdients die Seligkeit!  
 
5. Die bei andern Fehlern net glei schrein, 
denen wird der Herrgott aa verzeihn  
Habts a große Freud, all ihr liaben Leut,  
ihr verdients die Seligkeit!  
 
6. Die a Herz ham klar wia Wasserrinna 
Werdn den Herrgott selber anschaun kinna 
Habts a große Freud, alle Herzensleut,  
ihr verdients die Seligkeit!  
 
7. Die es schaffen, dass sich d’Leut vertragn, 
zu die wird ma Gotteskinder sagn 
Habts a große Freud, alle Friedensleut,  
ihr verdients die Seligkeit!  
 
8. Die verfolgt werdn, weil’s so ehrlich san,  
denen ghört der Himmel ganz allan. 
Habts a große Freud, ihr verfolgten Leut,  
ihr verdients die Seligkeit!  
 
9. Die wegn mir g‘schimpft und vernadert 
wern 
Die wird obn der Herrgott reich beschern.  
Habts a große Freud, ihr beschimpften Leut, 
ihr verdients die Seligkeit!  

Selig, die arm sind vor Gott; /  
denn ihnen gehört das Himmelreich. 
 
 
 
Selig die Trauernden; /  
denn sie werden getröstet werden. 
 
 
 
Selig die Sanftmütigen; /  
denn sie werden das Land erben. 
 
 
 
Selig, die hungern und dürsten nach der 
Gerechtigkeit; / denn sie werden gesättigt 
werden. 
 
 
Selig die Barmherzigen; /  
denn sie werden Erbarmen finden. 
 
 
 
Selig, die rein sind im Herzen; /  
denn sie werden Gott schauen. 
 
 
 
Selig, die Frieden stiften; /  
denn sie werden Kinder Gottes genannt 
werden. 
 
 
Selig, die verfolgt werden um der 
Gerechtigkeit willen; /  
denn ihnen gehört das Himmelreich. 
 
 
Selig seid ihr, wenn man euch schmäht und 
verfolgt und alles Böse über euch redet um 
meinetwillen. Freut euch und jubelt: Denn 
euer Lohn wird groß sein im Himmel. 
 


